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Transporte und Muldenservice

Muldenmodelle

L x B x H (Aussenmasse in cm)
Kleinmulde 1.5m3 250 x   70 x 110

Kleinmulde 2.5m3 250 x 140 x 110

Standartmulde 4m3 350 x 171 x 105
Standartmulde 6m3 450 x 204 x 105

Sperrgutmulde 7m3 405 x 171 x 170
Sperrgutmulde 10m3 490 x 204 x 170

Deckelmulde 7m3 350 x 160 x 155
Deckelmulde 10m3 450 x 204 x 170

Abrollmulde                       10m3 600 x 250 x 100

Abrollmulde                       20m3 600 x 250 x 170

Abrollmulde                       30m3 680 x 250 x 230
Abrollmulde                       36m3 720 x 250 x 250

Weitere Spezial-Mulden, Bauschuttmulden mit Rampe, Presscontainer auf Anfrage.

Allgemeine Bedingungen Muldenservice

Kadaver und Stoffe, die verwesen, Oele, ölhaltiger Aushub, Farbe, Chemikalien oder andere, das Grundwasser gefährdende Abfälle oder all-
gemein Sonderabfälle dürfen nicht in Mulden verladen werden. Derartige Abfälle sind uns zu melden und werden separat abgeführt.
Sonderabfälle werden in einem Spezialgebäude im EZL angenommen und gelagert. 
Für grössere Mengen Sonderabfälle muss ein Begleitschein für Sonderabfälle ausgestellt werden. Wir helfen Ihnen diese Administrations-
arbeiten zu erledigen. Für sämtliche Schäden und Mehrkosten, die durch die Nichtbeachtung dieser Vorschriften entstehen, haftet ausschliess-
lich der Auftraggeber.
Die Mulden sind so zu beladen, dass die Wagen nicht überlastet werden und auf der Fahrt kein Material verloren geht. Sollte die Transport-
unternehmung oder der Chauffeur nicht konforme Ladungen feststellen, so werden sie veranlassen, dass auf Kosten des Bestellers Überlast
und/oder sperriges Gut in eine zweite zu bezahlende Mulde, umgeladen wird. 
Der Besteller haftet für alle Schäden an den Mulden, die infolge unsachgemässer Behandlung entstehen. Ferner ist das Ableuchten und
Abschranken der Mulden, sofern dies durch die gegebenen Umstände erforderlich ist, Sache des Auftraggebers. Schäden, die durch Anwei-
sungen des Bestellers auf Baustellen, an Grundstücken und den darin liegenden Werkleitungen, sowie an Trottoirs usw. beim Aufstellen der
Mulden entstehen gehen zu Lasten des Auftraggebers. Die verbindliche Klassierung des Muldeninhaltes bestimmen die verantwortlichen
Mitarbeiter bei der Sortieranlage oder an den Annahmestellen. 




